
TSV-KURIER
Vereinszeitung des TSV 1921 Modau e. V. www.tsv-modau.de

Handball – Tischtennis – Gymnastik – Wandern September 2016

Herbst-Sonderheft

■ Saisonbeginn der aktiven Mannschaften
■ Rückblicke
■ Informationen aus den Abteilungen
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Die Ferienzeit bzw. die spielfreie Zeit ist vorüber und der 
Alltag hat uns wieder. Ich hoffe Sie und Ihre Familien 
konnten sich gut erholen und Sie freuen sich auf die neue 
Saison als Zuschauer oder als aktiver Teilnehmer am 
Vereinssport.

Der Trainingsbetrieb aller aktiven Mannschaften, sowohl 
der Tischtennisspieler als auch der Handballer, laufen auf 
vollen Touren und man freut sich auf die kommenden 
Aufgaben.

Alle TSV bzw. MSG Mannschaften möchten den Zu­
schauern attraktive Spiele bieten und würden sich über 
eine rege Besucherresonanz freuen. Ebenso sind die 
Übungsstunden der gesamten Gymnastikabteilung und 
der Jedermänner im vollen Gange. Sollten Sie Interesse
an unserem vielfältigen Angebot haben, so schauen Sie 
doch einfach auf unserer Homepage nach: 
www.tsv-modau.de 

Die Wanderabteilung bietet sowieso, über das gesamte Jahr 
hinweg, schöne Wanderungen an. Auch hier würden sich 
die Verantwortlichen über aktive neue Wanderer freuen.

Zur bestehenden beispielhaften Zusammenarbeit des TSV 
mit den Kitas und der Lichtenberg­Schule kommt noch 
eine weitere Kooperation mit der Gustav­Röhr­Schule 
hinzu. Hier werden schon im frühen Kindesalter die moto­
rischen Fähigkeiten geschult.

Der diesjährige Vereinsausflug nach Speyer, mit den Pro­
grammpunkten Technikmuseum, Sealife und Stadtrund­
gang wurden wieder gut angenommen. Dieser schöne 
und interessante Tag klang im Biergarten des Domhofes 
aus.

Weiterhin fand eine Woche vor den Sommerferien der 
TSV­Familientag statt. Alle Abteilungen präsentierten sich 
mit sehr ansprechenden Darbietungen. Die Resonanz
war besser als die des letzten Jahres und dies motiviert 
uns, den kommenden Familientag noch interessanter zu 
gestalten. 

Das nächste Fest das ansteht ist das Kartoffelfest. Dies 
wird von unserem Förderverein in Kooperation mit der 
Familie Buxmann veranstaltet.

Die nachfolgende Kerb wird, wie im letzten Jahr, von den 
IG­Vereinen unter dem Motto Modauer Vereine durchge­
führt. Der TSV Förderverein gestaltet wieder in der Hofrei­
te Mager einen musikalischen Freitagsevent.
  
Herzlich bedanken möchte ich mich beim Förderverein 
Handball, dem Hallenteam, allen ehrenamtlichen Mit­
arbeitern sowie bei allen Spendern und Sponsoren, die 
durch Anzeigen im TSV Kurier und in der HUSSA die 
Vereinsarbeit unterstützen.

Zum Schluss möchte ich mich und im Namen des gesam­
ten Vorstandes ausdrücklich und herzlichst bei Kerstin Fuß 
und Antje Erbeldinger für ihre jahrelange, sehr gute und 
konstruktive Vorstands­ und Jugendarbeit bedanken.
 
Euer
Norbert  Schaller
( 1. Vorsitzender)  

 Liebe Sportfreunde und Mitglieder des TSV Modau



Die neu formierte Mannschaft der MSG Bieberau/Modau II 
befindet sich gerade auf der Zielgeraden der Saisonvorbe­
reitung. Aufgrund einiger Abgänge gab es personelle Än­
derungen, die der Mannschaft sehr gut getan haben. War 
man in der letzten Saison in einigen Situationen einfach 
zu grün hinter den Ohren, so haben wir es diesmal ge­
schafft, eine gesunde Mischung von erfahreneren Spielern 
und jungen Talenten zusammen zu bringen, welche von­
einander profitieren können.

Mit Moritz Kaczmarek, Dario Tokur, Nils Arnold und Mar­
cel Mager haben wir erfahrene Leute dazu bekommen. Sie 
sind jeweils wichtig um ein Grundgerüst an Spielern zu 
haben, welche in manchen kniffligen Phasen oder Spiel­
situationen auch mal selbständig wissen was zu tun ist um 
erfolgreich zu sein. 

Mit Fabian Kovacs und Rene Schunath haben wir zwei 
Perspektivspieler verpflichtet. Sie sind auch im erweiter­
ten Kader der 1. Mannschaft und trainieren dort auch des 
öfteren mit. Sie haben natürlich das Ziel, zukünftig zum 
3. Ligakader zu gehören und können in dieser Saison 
durch Spielpraxis im Landesligateam einiges dazulernen 
bzw. wichtige Erfahrungen sammeln.

Es ist natürlich viel zu tun und dauert auch seine Zeit, 
bis man sich richtig eingespielt hat und das Timing prob­
lemlos passt. Wir legen im Moment unseren Schwerpunkt 
auf die Abwehr und das Umschalten auf eine schnelle 
zweite Phase, da wir hier in der Vergangenheit einige De­
fizite hatten. Aber auch um unser Angriffsspiel werden wir 
uns noch kümmern, um mehr richtige Entscheidungen zu 
treffen. 

Nachdem wir nun die nötigen konditionellen Grund­
lagen antrainiert haben, werden wir bis zum Rundenstart 
auch verstärkt taktisch in Abwehr und Angriff arbeiten 
und versuchen dies in einigen Vorbereitungsspielen um­
zusetzen. Ich habe in dieser Vorbereitung auch sehr viele 

Testspiele eingebaut, da Training unter Wettkampfbedin­
gungen für eine neu zusammengestellte Mannschaft sehr 
wichtig ist. Dies klappte bisher meistens schon sehr gut 
wobei wir auch gegen stärkere Gegner gut mithalten oder 
gewinnen konnten.

Trotzdem wird es seine Zeit brauchen, bis sich die 
Mannschaft gefunden hat und alles reibungslos zusam­
men passt. Natürlich hatten wir bisher, wie in jeder Vor­
bereitung, auch mit einigen Blessuren zu kämpfen. Bisher 
sind wir aber von größeren Verletzungen verschont ge­
blieben und hoffen, dass dies auch so bleibt. 

Unser Hauptziel ist erfolgreich Handball zu spielen, aber 
zu unseren Aufgaben gehört ebenfalls, Langzeitverletzte, 
wie z. B. Maik Lebherz (hat ein Jahr an einer Schulterver­
letzung laboriert), wieder an den Leistungshandball he­
ranzuführen. Somit hat Maik in dem einen oder anderen 
Spiel Spielpraxis bei uns sammeln können, um wieder in 
die Spur zu kommen.

Im Moment macht es Spaß mit der Mannschaft zu arbei­
ten und wir können von einer erfolgreichen Vorbereitung 
sprechen. Entscheidend werden aber die Ergebnisse in der 
Runde sein,  daher werden wir nach den ersten Spielen 
sehen wo wir stehen. Wir haben ein schweres Auftaktpro­
gramm mit einem Heimspiel und vier Auswärtsspielen. 
Trotzdem wollen wir schon von Beginn an einige Punkte 
sammeln, um frühzeitig einen gesicherten Platz im Mittel­
feld zu belegen und nicht in die Abstiegsnöte des letzten 
Jahres zu kommen. Ich bin dabei aber sehr zuversichtlich.

Ich freue mich Sie auch im nächsten Jahr bei unseren 
Spielen begrüßen zu dürfen und hoffe wir können ihnen 
attraktive Handballspiele bieten. Wir werden unser Bestes 
geben!!

M. Silvestri 

Saisonstart der MSG II

Christian Mager

von links nach rechts stehend: Julian Reinheimer, Max Wagner, Fabian Kovacs, Dario Tokur, Renè Schunath, Yannick Göbel, 
Moritz Kaczmarek, Trainer Manuel Silvestri.
von links nach rechts sitzend:  André Speier, Lukas Schröbel, Marcel Mager, Matthias Trummer, David Delp, Sebastian Köhler, 
Julian Tröller, Nils Arnold.



Neuzugänge Saison 16/17

Die Spieler von links nach rechts:  
Dario Tokur, Nils Arnold, Moritz Kacz-
marek, René Schunath, Fabian Kovacs 
mit Trainer Manuel Silvestri

Wir laden Sie jetzt schon recht herzlich zur Murrer Kerb 
2016 ein. In diesem Jahr haben wir das Motto „Fest der 
Vereine“ ausgerufen und freuen uns wieder den altbe­
kannten Slogan „Gemeinsam geht’s besser“ leben zu kön­
nen.

Die Kerb beginnt am 07.10. im Sportlerheim der SG 
Modau mit dem Bieranstich um 19:00 Uhr und geht dann 
über in eine Partynacht mit der Band „The Black Trees“. Zur 
gleichen Zeit startet auch die Hofkerb mit Dämmerschop­
pen im Anwesen der Familie Mager in der Kirchstraße. 
Dort wird DJ Kai die Kerbgäste ab 21:00 Uhr unterhalten.

Am Samstag kommt es ab 17:00 Uhr zum Höhepunkt 
der Kerb mit dem durchaus beachtlichen Kerbumzug 
durch die Straßen Modaus. Bunt geschmückte Wägen und 
Fußgruppen ziehen auf der bekannten Route durch den 
Ort bis zur Modauhalle um anschließend das Kerbbaum­
aufstellen und den Kerbbaum-Bieranstich feiern zu kön­
nen. Ab 21:00 Uhr gibt es Livemusik mit „Daily Friday“.

Bekanntermaßen wird der Kerbsonntag etwas ruhiger 
mit dem Kerbgottesdienst in der Modauhalle ab 11:00 Uhr 
gestartet. Danach schließt sich das gemeinsame Mittag­
essen an. Ab 13:00 Uhr wird es wieder 2 „Kerbspiele“ auf 
dem Sportplatz geben.

Die sehr beliebte Bilderausstellung in den Räumen der 
Feuerwehr wird sonntags und montags geöffnet, manch 

staunender Blick ist da sicher vorprogrammiert. Am Mon­
tag ist ab 10:00 Uhr Frühschoppen angesagt, der gerne 
mal zu einem Spätschoppen übergeht.

An allen Tagen gibt es Unterhaltung auf dem Kerbplatz 
mit Autoscooter und weiteren Ständen.

Murrer Kerb 2016 vom 07.10.–10.10.2016



Kooperationen Kita/TSV Modau und Schule/TSV Modau

Wieder Mal ging ein sportliches Jahr für die 
„Schulis“ der Kitas schnell vorüber

Auch in dem zurückliegenden Jahr 2015/2016 hatten die 
sogenannten „Schulis“ der Kitas Pfarrgarten, Modau, AWO 
Pusteblume und Nina und Philipp Ackermann sportlich 
wieder einmal viel gelernt und erlebt. Übungsleiter Klaus-
Peter Poth hatte ein sehr umfangreiches Sportprogramm 
mit den Kitas absolviert. Wieder einmal erhielten die 
„Schulis“ sehr viele Einblicke in viele Sportarten, die sie 
erleben und selbst ausprobieren durften. Es wurden na­
türlich die Sportarten aus dem TSV Modau gezeigt und 
ausprobiert, wie Tischtennis, Handball, Turnen aber auch 
in anderen Sportarten wurde reingeschnuppert. 

So kamen z. B. die Tennistrainer der Tennisschule 
Wenger und Wiesinger nach Modau in die Modauhalle. 
Die Tischtennisabteilung mit Andre Vollhardt und René 
Schüttler begeisterten die „Schulis“ mit Tischtennis. 

Der Handball war ein ständiger Begleiter in den 
Übungsstunden von Klaus-Peter Poth. Bei der alljährlichen 
Abschlussfahrt nach Frankfurt zur Hessischen Sportju­
gend, dem Deutschen Turner Bund und dem Sportbund 
waren die Kinder sehr aktiv und bestaunten Spitzensport­
ler beim Training. Auch in diesem Jahr bekamen die Kin­
der viele Spitzensportler zu sehen, sogar sehr erfolgreiche 
Olympiateilnehmer waren dabei. Wie die Nationalmann­
schaft der Turnerinnen (die einen sensationellen 6. Rang 
mit der Mannschaft in Rio erreichten) und Schwimmer 
Jan-Philip Glania (der einen tollen 7. Rang mit der 4 x 
100 m Lagen Mannschaft ebenso in Rio erreichte und in 
seinem Einzel-Disziplinen zu den 15 Besten gehörte). Ein 
großer Dank hierfür geht wieder an Klaus Lehn von der 
Hessischen Sportjugend und an Jörg Hohenstein dem 
Landestrainer im Trampolinturnen, die zusammen mit 
Klaus-Peter Poth, den Kindern wieder einmal einen unver­
gesslichen Tag beschert haben.

Auch in der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule wurde 
die AG „Schüler in Bewegung“ mit Begeisterung fortge­
führt! Wieder mit den Schwerpunkten Handball, Tischten­
nis und Turnen mit den Trainern Antje Erbeldinger, René 

Schüttler und Klaus-Peter Poth. Klaus-Peter Poth der als 
Elternzeitvertretung die Schulsportleitung an der Hans-
Gustav-Röhr-Schule übernommen hat, hat auch hier für 
das neue Schuljahr zwei Schulsport AG’s genehmigt be­
kommen. Sie sollen unter dem gleichen Namen „Schüler 
in Bewegung“ laufen und noch mehr Bewegung in die 
Schule zusammen mit dem TSV Modau bringen. Sehr zur 
Freude von unserem 1. Vorsitzenden Norbert Schaller und 
Schulleiter Roman Möllers.

Tischtennis „Schüler in Bewegung“ Handball „Schüler in Bewegung“

Kita Modau bei der Abschlussfahrt in die Comerzbankarena 
Frankfurt



Die Dörr CNC-Technik GmbH ist ein Unternehmen 
aus dem feinmechanischen Bereich.

Wir fer tigen auf modernsten CNC-Dreh- und Fräs-
maschinen diverse Ar tikel aus Werkstof fen im Stahl-, 
Guss- und NE- Metallbereich sowohl für Großserien 
als auch für Prototypen. 

Für die Weiterverarbeitung von Teilen, wie zum Bei-
spiel Här ten, Erodieren und ähnlichem, arbeiten wir 
seit Jahren mit Par tnern in unserer näheren Umge-
bung zusammen.

Unser Ziel ist es, die Wünsche unserer Kunden in 
vol lem Maß zu er fül len.

Dörr CNC-Technik GmbH
Pragelatostraße 21
64372 Ober Ramstadt
Telefon: 0 61 54 - 6 32 00 info@doerr-cnc.de | www.doerr-cnc.de



Vereinsausflug 2016 Speyer

Am Samstag, den 21. Mai, starteten viele gut gelaunte 
TSV-ler bei super Wetter pünktlich um 9.30 Uhr zum 
diesjährigen Vereinsausflug. Die Fahrt ging in die 
wunderschöne Stadt Speyer.

Dort angekommen, war noch kurz Zeit für einen 
Besuch im Dom oder auch für ein Tässchen Kaffee. 
Anschließend startete man in zwei Gruppen zu einer 
kurzweiligen 1 ½ stündigen Stadtführung, die mit  
großem Interesse von den Ausflüglern verfolgt wur­
de. Danach gab es bis 18 Uhr Zeit zur freien Gestal­
tung.

Einige TSV-ler besuchten das Sea-Life, andere gingen 
ins Technikmuseum, auch wurde an einer Schifffahrt 
teilgenommen. Die ganz besonders aufopferungsvol­
len Ausflugsteilnehmer führten einen Biergarten-Test 
direkt am Rhein durch (notgedrungen, da das 14 Uhr 
Schiff bereits um 13.45 Uhr ablegte und diese Gruppe 
das Nachsehen hatte; dies nur zur kurzen Erklärung). 

Gegen 18 Uhr traf sich die Reisegruppe dann im 
Biergarten des Domhofes zum geselligen Abschluss 
bei gutem Bier und leckerem Essen. Um 22.00 Uhr  
wurde der Bus wieder bestiegen und ab ging es zurück 
in das wunderschöne Modau.

Ich denke, wir hatten alle ganz viel Spaß an diesem 
Tag und es wäre wunderschön, wenn im nächsten Jahr 
noch ein paar mehr Teilnehmer mit uns fahren würden, 
denn ein paar wenige Plätze waren im Bus schon noch 
frei ... . 

						    
R.H.





Die Teilnehmer bei den Einzel-Vereinsmeisterschaften. Die Teilnehmer bei den Doppel-/Mixed-Vereinsmeisterschaften.

TSV MODAU • TISCHTENNIS • TSV MODAU • TISCHTENNIS
1. Herren-Mannschaft schafft den Aufstieg in die Bezirksliga 
und damit den größten Erfolg der Abteilungsgeschichte des TSV Modau.
In der TT-Abteilung des TSV Modau ist seit der letzten Mai-Ausgabe des Kuriers viel passiert. Nun hat es die 
1. Herren-Mannschaft doch noch als Tabellenzweiter in die Bezirksliga geschafft und das trotz Relegation
und nach Auslosung als dritter Nachrücker. Mit dabei waren: Bernd Raffalzik, Philipp Schreyer, Helmut
Weißkerber, Lars Faber, Patrick Wannemacher, Arthur Tryjanowski und Mirko Schott – Frank Beltz fehlte aus
familiären Gründen. 
Nach 1 ½ Jahren beim TSV Modau wird uns Bernd Raffalzik verlassen und zum TTC Pfungstadt wechseln.
Dafür kommen aber zwei Neuzugänge mit Erwin Hansmann (1. FC Niedernhausen-Lichtenberg) und Oliver
Debold (DJK Blau-Weiß Münster) in die 1. Herren-Mannschaft. Für die Saison 2016/2017 wird mit Philipp
Schreyer, Frank Beltz, Erwin Hansmann, Helmut Weisskerber, Oliver Debold und Patrick Wannemacher der
Klassenerhalt in der Bezirksliga angestrebt. 

Zweite Mannschaft hat sich in der Kreisliga etabliert
Die 2. Herren-Mannschaft erhält mit Lars Faber, aus der „Ersten“ kommend, Verstärkung für die Kreisliga.
Das Ziel für die „Zweite“ mit Lars Faber, René Schüttler, René Neubert, Mirko Schott, Arthur Tryjanowski,
Wolfgang Weber und Adrian Ritter wird sein, sich in der oberen Tabellenhälfte zu platzieren. 

Dritte Mannschaft schafft den Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
Auch die „Dritte“ hat den Aufstieg als Tabellendritter geschafft und damit die Lücke zur 2. Herren-Mann -
schaft geschlossen. Die Mannschaft spielte die lfd. Saison mit: Hans-Peter Huthmann, Bernd Raddatz, Thomas
Fuß, Denis Smit, Willi Rodenhäuser und Werner Lenhardt. Wobei in der Rückrunde Denis Smit verletzungs-
bedingt nicht zur Verfügung stand. Dies wurde aber bravourös durch die Ersatzspieler/innen Merle Hunfeld,
Daniela Rondio, Lothar Schott, Günther Ackermann, Christian Rick, Martin Scholz und Florian Quehl gelöst.
Die 3. Herren-Mannschaft erhält Verstärkung mit André Vollhardt aus der „Zweiten“ kommend und mit
Neuzugang Patrick Jöckel (SKG 1947 Wembach-Hahn). Leider wird uns für die Spielrunde 2016/17 Hans-Peter
Huthmann nicht zur Verfügung stehen. In der Hoffnung, dass Denis Smit an seine alten Leistungen wieder
anknüpfen kann, wird mit der Aufstellung André Vollhardt, Patrick Jöckel, Thomas Fuß, Bernd Raddatz,
(Hans-Peter Huthmann?), Denis Smit, Willi Rodenhäuser, Merle Hunfeld, Daniela Rondio, Arne Hegel und
Patrick Sander der Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse angestrebt.

Vierte Mannschaft ist gut aufgestellt
Die 4. Herren-Mannschaft erhält leider keine nominelle Verstärkung, u.a. weil Werner Lenhardt aus der
„Dritten“ kommend nicht als Stammspieler zur Verfügung stehen wird. Für die „Vierte“ gehen in der 3. Kreis -
klasse an den Start: Josef Hopf, Christian Rick, Günther Ackermann, (Werner Lenhardt?), Lothar Schott,
Florian Quehl, Jörg Stoll, Martin Scholz, Juri Poth, Dominik Tischler, Karl Lorenz jr. und Annalena Fuß. 

Damen-Mannschaft: Klassenerhalt als Minimal-Ziel 
Das Ziel heißt Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse. Die Damen gehen mit folgender Aufstellung an den Start:
Merle Hunfeld, Daniela Rondio, Eva Spalt, Annalena Fuß, Sigrid Paschke und Johanna Fuß.

Somit bleibt allen Spieler/innen zu wünschen, dass die neue Saison 2016/2017 (Saisonstart 5. September
2016) verletzungsfrei beginnt und endet, damit auch alle Erwartungen in Erfüllung gehen.

� Die TT-Abteilung bedankt sich auf diesem Wege nochmals für die gute Zusammenarbeit beim Hausmeister
Rainer Ormancin, der am 18.6.2016 in den Ruhestand gegangen ist und wünscht ihm alles Gute. 

Der alte und neue Vereinsmeister 2016 heißt Frank Beltz
Am Freitagabend (20.5.) haben 2 Nachwuchsspielerinnen (Merle Hunfeld und Annalena Fuß), Jugendersatzspieler Juri
Poth und 20 Herren bei den Einzel-Vereinsmeisterschaften teilgenommen. – Am Montagabend (23.5.) fand unsere 
traditionelle Doppel-/Mixed-Vereinsmeisterschaft in der Modauhalle statt. Es wurden 18 Teilnehmer (mit den Nachwuchs -
spielerinnen Annalena und Johanna Fuß) per Los zusammengefügt (ausführlicher Bericht unter www.tsv-modau.de).
Einzel-Wettbewerb: 1. Beltz, Frank (Titelverteidiger) – 2. Faber, Lars – 3. Weisskerber, Helmut – 4. Debold, Oliver –
5. Wannemacher, Patrick – 6. Schüttler, René – 7. Schott, Mirko – 8. Hopf, Josef.
Doppel-/Mixed-Wettbewerb: 1. Beltz, Frank / Fuß, Thomas – 2. Rick, Christian / Jöckel, Patrick – 3. Faber, Lars / Raddatz,
Bernd – 4. Schüttler, René / Fuß, Johanna – 5. Tryjanowski, Arthur / Rodenhäuser, Willi – 6. Neubert, René / Scholz, Martin.
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Somit bleibt allen Spieler/innen zu wünschen, dass die neue Saison 2016/2017 (Saisonstart 5. September
2016) verletzungsfrei beginnt und endet, damit auch alle Erwartungen in Erfüllung gehen.

� Die TT-Abteilung bedankt sich auf diesem Wege nochmals für die gute Zusammenarbeit beim Hausmeister
Rainer Ormancin, der am 18.6.2016 in den Ruhestand gegangen ist und wünscht ihm alles Gute. 

Der alte und neue Vereinsmeister 2016 heißt Frank Beltz
Am Freitagabend (20.5.) haben 2 Nachwuchsspielerinnen (Merle Hunfeld und Annalena Fuß), Jugendersatzspieler Juri
Poth und 20 Herren bei den Einzel-Vereinsmeisterschaften teilgenommen. – Am Montagabend (23.5.) fand unsere 
traditionelle Doppel-/Mixed-Vereinsmeisterschaft in der Modauhalle statt. Es wurden 18 Teilnehmer (mit den Nachwuchs -
spielerinnen Annalena und Johanna Fuß) per Los zusammengefügt (ausführlicher Bericht unter www.tsv-modau.de).
Einzel-Wettbewerb: 1. Beltz, Frank (Titelverteidiger) – 2. Faber, Lars – 3. Weisskerber, Helmut – 4. Debold, Oliver –
5. Wannemacher, Patrick – 6. Schüttler, René – 7. Schott, Mirko – 8. Hopf, Josef.
Doppel-/Mixed-Wettbewerb: 1. Beltz, Frank / Fuß, Thomas – 2. Rick, Christian / Jöckel, Patrick – 3. Faber, Lars / Raddatz,
Bernd – 4. Schüttler, René / Fuß, Johanna – 5. Tryjanowski, Arthur / Rodenhäuser, Willi – 6. Neubert, René / Scholz, Martin.
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Erfahrungsbericht von Merle Hunfeld zur C-Trainerausbildung beim HTTV.
Vom 20. Juli bis zum 31. Juli 2016 habe ich als
Kinder- und Jugendtrainerin einen Lehrgang
zum C-Trainer in Sossenheim (Frankfurt a.M.)
absolviert. An dem Lehrgang nahmen 3 Mäd -
chen und 17 Jungen bzw. Männer aus verschie-
denen hessischen Vereinen als Trainer teil. 

In der ersten Woche lernten wir unter der Lei -
tung von Ausbilder Markus Reiter und Florian
Göbel den Spielern Techniken zu vermitteln, die
Spieler richtig zu motivieren und zum Erfolg zu
führen. Außerdem haben wir uns ausführlich
mit der Trainingsplanung beschäftigt. 
In beiden Wochen mussten wir uns als Trainer in
einer zweistündigen Lehrprobe beweisen. Da bei
schaute unser Dozent Markus Reiter sehr genau
auf uns. Er machte Fotos, die wir nach dem
Training besprachen und er analysierte unsere
Fehler. Wir wurden eine Stunde vor dem Trai ning
in Gruppen von 4 – 5 Personen eingeteilt und
mussten einen eigenen Trainingsplan zu einem
vorgegebenen, auf eine bestimmte Sportler -
gruppe abgestimmtes Thema schreiben. Diese
Sportlergruppen waren sowohl Anfänger -
 gruppen als auch Gruppen mit Spielern, die auf
Bundesebene spielen. 

In der zweiten Woche wurden wir von einem Oberschiedsrichter ausführlich über die
Regeln im Tischtennis informiert. Besonders interessant war für mich, was ein Coach
während des Spiels alles machen darf oder zu unterlassen hat. Außerdem sprachen
wir über unsere mündliche und praktische Prüfung, die ich innerhalb von zwei Jahren
ablegen muss. 

Für meine Arbeit 
als Tischtennis-
Trainerin hat mir 
der Lehrgang viele 
weitere Anregungen 
und Ideen gegeben, 
wie ich meine 
Trainingseinheiten 
zukünftig noch 
interessanter und 
effektiver gestalte.

Merle Hunfeld (Mitte oben) bei der Besprechung der nächsten Übung.

Auch individuelle Übungen wurden vermittelt.

Redaktion: Albert Würtenberger; Berichte: Bernd Raddatz, René Schüttler, Merle Hunfeld

TSV Modau Tischtennis Nachwuchs geht mit 6 Mannschaften an den Start     
Die Jugendarbeit der Tischtennisabteilung des TSV Modau verläuft weiterhin mehr als zufriedenstellend. 
So konnten auch für die kommende Saison weitere motivierte Neuzugänge für den Nachwuchsbereich der
Abteilung gewonnen werden. Besonders hervorzuheben sind hierbei Niklas Schanz, Paul Grünewald und
Joel Bernau, die allesamt von der SKG Wembach-Hahn zum TSV Modau wechselten. Nachdem es der SKG
Wembach-Hahn nicht mehr möglich war das Jugendtraining weiterhin zu betreiben, einigte man sich mit
dem TSV Modau darauf, die verbleibenden Jugendlichen bzw. Schülerinnen und Schüler zum Probetraining
nach Modau zu schicken. Niklas, Paul und Joel entschieden sich daraufhin dem TSV Modau beizutreten und
verstärken somit in der nun anlaufenden Saison die Nachwuchsmannschaften.
Ein Grund für die Einstellung der Jugendarbeit bei der SKG Wembach-Hahn ist unter anderem der Wechsel
des einzigen Nachwuchs-Trainers der SKG, Patrick Jöckel, zum TSV Modau. Patrick bereichert seitdem das
Trainerteam des TSV Modaus mit seiner Einsatzbereitschaft und guten Arbeit.

Mit zwei Jugendmannschaften und vier Schüler- bzw. Schülerinnen-Mannschaften nehmen in der kommen-
den Saison insgesamt sechs Nachwuchsmannschaften am laufenden Spielbetrieb teil. Dieser neue Höchst -
stand ist vor allem dem engagierten Trainerteam rund um André Vollhardt zu verdanken. Das Team besteht
aus André Vollhardt, Neuzugang Patrick Jöckel, Merle Hunfeld, Johanna Fuß, Joschua Wolff, Arthur Tryja -
nowski, Patrick Wannemacher, Philipp Schreyer, Helmut Weiskerber und René Schüttler. Einige Trainer aus
dem Team sind derzeit eher inaktiv und stehen zumindest mit Rat und Tat nach wie vor zur Verfügung. 
Mit einer guten Mischung aus Spiel und Spaß im Training sorgt das Team stets für gute Laune und Motivation
bei den Kindern und Jugendlichen.

Training für Kinder und Jugendliche findet immer montags und freitags ab 17 Uhr in der Modauhalle statt. 

Außerhalb des normalen Trainingsbetriebes läuft zudem noch eine Kooperation des TSV Modau mit der
Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule in Ober-Ramstadt, in die sich die Tischtennisabteilung mit einbringt. 
In Zusammenarbeit mit der Turn- und der Handball-Abteilung wurde die Schul-AG „Schüler in Bewegung“
auf die Beine gestellt. Initiator der AG war Klaus-Peter Poth (Turnen), der in Kooperation mit Antje Erbel -
dinger (Handball) und René Schüttler (Tischtennis) ein Konzept für die AG erstellt hat. Teilnehmen können
alle Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen der Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule. 
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Unsere diesjährige Tour führte uns an den Edersee, an 
dem 18 Jedermänner ein abwechslungsreiches Wochen­
ende verbrachten. Zu Recht zählt der Edersee zu den 
beliebtesten Seen Deutschlands; mit dem angrenzenden 
Kellerwald formiert er den Naturpark Kellerwald-Edersee 
und bietet zahlreiche Freizeitmöglichkeiten. Nach einer 
etwa 2,5 stündigen Anreise am Freitag stand zunächst ein 
Boule-Turnier in Lichtenfels auf dem Programm; nach Vor­
runde und Finale konnte Albert als Sieger den verdienten 
Applaus der anderen Jedermänner entgegennehmen. Er 
revanchierte sich am Abend wie erwartet mit einer Runde 
in unserem Hotel „Igelstadt“. Am Samstag ging es zunächst 
zur Burg Waldeck, die Ausgangspunkt für eine geführte 
Wanderung war. Unser kompetenter Guide Siggi konnte 
mit zahlreichen Fakten zu Fauna und Flora überzeugen 
und führte uns zudem an herrliche Aussichtspunkte.

Unterbrochen lediglich von einem Mittagsstopp mit 
Essen aus der mobilen Gulaschkanone, wanderten wir 
mehrere Stunden um den Edersee herum. Endstation war 
die Staumauer und ein Gartenlokal, in dem so manches 
isotonische Kaltgetränk für Kräftenachschub sorgte. Mit 
der „Stern von Waldeck“ – einem Ausflugsschiff – ging es 
hiernach zurück an die Burg Waldeck, die wir mit Hilfe 
einer Gondelbahn „erklommen“. Angesichts des wunder­
baren Juli-Wetters konnten einige (6) Jedermänner nicht 
widerstehen und sprangen schwungvoll in den See.

Das Abendprogramm am Hotel – vorbereitet durch 
das Vorbereitungsteam – sprach dann die musikalische 
Seite der Jedermänner an. Höhepunkt war der Auftritt 
der „Waldecker Herzbuben“ Fabian und Jürgen, die mit 
stimmlicher Gewalt und physischer Präsenz zu überzeu­
gen wussten.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Burg Waldeck, 
deren teilweise schreckliche Vergangenheit von einem 
Museumsführer anhand einiger Exponate (Streckgalgen, 
Kerker, Fallbeile..) wieder aufgelebt wurde. Zum Glück 
konnten wir das Grauen des Mittelalters bei Kaffee und 
Kuchen auf der wunderbar gelegenen Burg-Cafe-Terrrasse 
wirkungsvoll beiseiteschieben.

Unsere Rückfahrt führte uns dann schließlich zum 
nahegelegenen Fritzlar. Dort genossen wir bei herr­
lichstem Sonnenschein auf dem Marktplatz mit einem 
beeindruckenden Ensemble mittelalterlicher Häuser die 
italienische Küche von Francesco. Auch Fritzlar lohnt als 
Sehenswürdigkeit – wie viele von uns übereinstimmend 
feststellen konnten. Wir sind schon jetzt gespannt, wohin 
uns das neue V-Team 2017 führen wird.

Das Orgateam 2016

Jedermänner und Herzbuben am Edersee 

Die „Waldecker Herzbuben“ in Aktion



Gymnastik

Vor der Sommerpause nahmen wir, unter der Leitung von 
Brigitte Färber, mit einer Übung aus unserm Gymnastik-
Programm am TSV-Familientag 2016 teil.  Nach den Ferien 
treffen wir uns wieder jeden Donnerstag um 19.15 Uhr in 
der Modauhalle. Wer hat Lust mitzumachen?  

Neues von „Fit mit Spaß“

Die beiden „Fit mit Spaß“ Gruppen (Dienstag und Donnerstag) haben sich gemeinsam auf den Familientag am  
3. Juli 2016 vorbereitet.

Die Idee und Auswahl der Choreografie kamen von Elke Groß und Beate Habich. Beide haben nicht nur die Schrittkom­
bination ausgesucht, sondern haben noch zusätzlich einen Effekt mit den gekürzten, bunten Schwimmnudeln einge­
baut.
Euch beiden ein herzliches Dankeschön, für die 
tolle Idee und euren Einsatz. Ein Danke geht auch 
an alle, die zum guten Gelingen am Familientag 
beigetragen haben.
In den Sommermonaten hatten wir noch einen 
gemütlichen Grillabend (EM Finale 2016) und es 
gab in der Ferienzeit ein Walking Angebot rund 
um Modau.
Nach den Sommerferien geht es wieder frisch und 
entspannt weiter in den beiden Gruppen.
„Fit mit Spaß“

Der glückliche Gewinner des Fotowettbewerbs der Volksbank 
Modau eG steht fest!
Innerhalb der letzten fünf Wochen hatten die ortsansässigen Vereine Zeit, uns Fotos Ihrer Kinder- bzw. Jugendmann­
schaften mit einem dazugehörigen Antriebsspruch zuzusenden.

Das Motto lautete: 
Zeigt uns, was Euch als Mannschaft antreibt.

Zu gewinnen gab es die Kostenübernahme für 
neue Trainingsanzüge bzw. Trikots oder T-Shirts für 
die nächste Saison.

Heute wurde nun aus den vielen Einsendungen 
der Sieger ausgewählt. Dies war keine leichte Auf­
gabe, wo sich doch alle Vereine Mühe gegeben 
und uns wirklich tolle Bilder eingereicht haben. 
Vielen Dank hierfür! Uns hat der Beitrag der männ­
lichen C-Jugend des TSV Modau dann aber am 
Ende überzeugt: Das Bild drückt das Motto perfekt 
aus und die Mischung aus Kampfgeist und „einfach 
einmal abhängen“ ist doch das, was sich jeder für 
seine Sportmannschaft wünscht....

Wir sagen herzlichen Glückwunsch und sind 
gespannt, ob der Kampfgeist in den neuen Trikots 
noch etwas mehr entfacht wird!



Wir gratulieren nachträglich zum ...

60. Geburtstag: Norbert Schaller

 Günter Langhans

 Ruth Mager

65. Geburtstag:  Luise Haas

 Karl-Heinz Heldmann

 Erna Mollik-Pastré

 Karl Schuchmann

70. Geburtstag:     Dieter Volz

 Doris Beyer

 Hans-Jürgen Wüst

 Walter Dörr

75. Geburtstag:     Horst Rusam

80. Geburtstag:  Heinz Beyer

 Volkmar Schroth

 Georg Gehron

Neue Mitglieder im TSV Modau

Lukas Zulauf

Merle Allmann

Michelle Heinz

Leon Sevim

Charlize Striedinger

Anna-Sophia Petroschka

Patrick Jöckel

Paul Grünewald

Felix Keller

Anette Bornemann

Lena Bornemann

Erwin Hansmann

Dominik Koops

Greta Siebeneicher

Lukas Kalbhenn

Tobias Lubotta

Claudia Fey

Beate Jacobs

Wir gedenken

unserem langjährigen Mitglied 

Günter Schwinn

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN – 
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER­RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

HAIRSTYLING
M  O  D  A  U

Anita Roth
Kirchstraße 5

64372 Ober-Ramstadt 
Modau

Tel.: 06154/3302

Unsere nächste Tour wird am Sonntag, den 21.08.16, von Helmut Werner 
durchgeführt. Die Tour führt durch die Gemarkungen Knoden und Schan­
nenbach, „Rund um den Knodener Kopf“. Mittagsrast ist in der Gaststätte 
„Zum Odenwald“ in Schannenbach.
Die Wanderbeteiligung lag im Jahr 2016 bislang im Schnitt bei 41 Perso­
nen. Wir, die Wanderabteilung freuen uns über „Alle“ die mitwandern 
wollen. Die Touren finden immer Sonntag  Vormittag statt und haben 
eine Gehzeit von  ca. 2 Stunden mit Mittagsrast in einer Gaststätte.
Für die Wanderfreunde/innen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, wird 
immer eine Möglichkeit gefunden, dass sie beim geselligen Mittagessen 
dabei sein können.

Werner Heuss, Abteilungsleiter, Tel.: 06167/939339
E­Mail: werner­heuss@gmx.de   

Wandertouren 2016

21.08.16 Knoden – Schannenbach
Werner 06167/570 

18.09.16 Rodau
Heuss 06167/939339

06.10.16 Lärmfeuer Reichelsheim Rohrbach
Schuchmann 06167/1409

27.11.16 Mühltal 
Schrenk 06167/1526

30.12.16 Grenzgang, Nordwestl.-Teil 
Heuss 06167/939339

Wanderabteilung



Blumen Poth
Floristikfachgeschäft

8.00–18.30	 Mo.–Fr.
8.00–14.00	 Sa.

Odenwaldstraße 105
Ober-Ramstadt/Modau
Tel. 0 6154/4253
Fax 0 6154/3059

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83
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HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

HOCH- UND TIEFBAU
PFLASTERARBEITEN

ABDICHTUNGEN
und vieles mehr ...

Röhrstrasse 18 • 64372 Ober-Ramstadt
Fon 06154 - 1375 • www.spahn-online.com

ELEKTRO FEY
Elektro-Installationen aller Art

schnell, sauber und preiswert ausgeführt 
von Ihrem Fachbetrieb der Elektro-Innung

Beratung •  Planung •  fachgerechte Ausführung

Ober-Ramstadt/Nieder-Modau · Wiesenweg 8
Tel. 0 6154 / 5510 · Fax 0 6154 / 5 3194

HIGH FIDELITY · VIDEO · TV · CAR STEREO
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Haben Sie für Ihr Alter gut vorgesorgt?
Riesterrente + Rüruprente + Lebenversicherung + Geldanlage

Regionaldirektion für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Fritz Struve 
Odenwaldstr. 178
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06167 912633
Fritz.Struve@allfinanz-dvag.de
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Frankenhöhe 8 · 64367 Mühltal/Frankenhausen · Tel.:  06167/9395105 · Fax:  06167/9395106 
Ö� nungszeiten: Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 8 bis 13 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Irma Schmidt

Jetzt in 

Frankenhausen! Obst, Blumen &
Gemüse

Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133


